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No. 29. Mourag, dm i9tm Iuly 1802.
Wöchentliche SstFriesische

Anzeigen md Rachrichtt«.
1. Da die KöniglichenDomainen - Stücke Emder Amts ., welche .1797 bis.

LF«Z bisher verpachtet gewesen , um May 1823 aus der Pacht fallen , und auf ansderwrite '6 Jahre von da an , LisMay izsy öffentlich .wieder verheuert werden sollen,,
wozu Dörrmrms auf den Lyftrn dieses Monats angesetzet ist ; so tönnen sich die lust-
tragenden Hruerl-eute am besagten Tage , als am Donnerstage , Vormittags 9 Uhram gewöhnlichen Orte in der alten Rentey zn Emden melden , die Conditiones , un¬ter welchen die Verpachtung abgehrlten werden M , vernehmen, und auf das höch¬ste Gebot , strlva ratistostione rsAia , des Zuschlages gewärtigen»

Signatum Aurich am zten Iuly 1822.
König !» Prsuff. Ostft . Krieges - und Domainrn- Kammer»

1. Vermöge Hieselbst und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirtsn SubsHastations-Patents mtt beygefügten Cenditionibus , sollen des Zimmermanns HarmErmen Haas und dessen Sohnes Enne Harms Hass zu und unter Loquard belegen?Immobilie, , als:

4) 4 Grasen Landes, so auf , s -
5) ein Kirchenstnyl, -so. auf - s - rzos-eidlich gewü- dlget worden, am 25. Zuny und 2z . Iuly nächstkünftig auf der hiesigenAmtgerichtöstube, sodann am 22. August zu Loquard subhasttret und im letzten tsr-würo denen Meistbietenden, LIva s.pvrobstionssuüicü , zugeschlagen werden.Etwaige unbekannteReal -Prätendenten , iMo!eichen diejenigen, welche einDienstbarkeits- Recht zu haben vermeinen , müssen sich mit ihren Anbrüchen ., beyVerlust derselben , längstens im letzten tsrmino melden»
Pewsum am König! . Amtgerichte , den 17. May zsc>2.

L . Vermögeeingekommrnergerichtlichen Commission soll das zur Co neues-Ma^e des Kaufmanns Steinmeyer in Esens gehörige, und auf Zgo Rthir. in Goldgewürdigte Haus, in denen dazu angesrdneten Terminen den systenMay, den 28stenJury , und den 2ysten Zuly Nachmittags 2 Uhr auf dem hiesigen Stadthause feilgeboten , und dem Meistbietenden im letzten Termins zugeschlagen werden. Die

Averrr s s eme n t s.

Sachs « , fs zu vrr kaufe « .

1) ein Haus und Garte« , so auf s
2 ) 6 Grasen Landes, so auf «
3) 4 Grasen Landes , so auf - ^ >30!
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Verkaufs - Bedingungen sind dey dem AusmienerEucken rinzusehen und für die Gebühr

in Abschrift zu bekomme» . Es werden demnach alle jede , welch« dieses Immobile

zu kaufen fähig und vermögend find , hiemit aufgefordert , sich in vddenannten

Terminen zu melden und ihr Grboth abzugrben ; da nach Ablauf des letzten Termins

guf die nachher einkommende Gebote nicht weiter geachtet werden wird.

Signatum .Esens im Stadtgerichte , den 4 . May 1802 . Bölling.

g. Vermöge der vor den hiesigen Amt - und Stadtgerichts - Stuben affi-

girten Subhastativns - Patent « nebst brygefügten Conditivnen , die auch bry dem Aus-

mrener Euckru einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben sind , sollen fol¬

gende zu der Cvncucsmaffe des Kaufmanns Georg Christian Stemmeyer m Esens

gehörende Grundstücke , als:
a) Ein Garten außer dem Drosten - Thör belegen , welcher eidlich auf lzsRthlr»

Gold gewürdigrt,
i >) Ern kleiner Garten hinter der Pelde - Mühle , so eidlich auf Z7 Rthlr . r sch.

itt Gold ta-riret,
am 29 . Moy , 28 . Juny und den 29 . July , Nachmittags 2 Uhr auf dem hiesigen

Stadthaus « öffentlich frügeboten m .d cm »rtzten Termine dem Meistbietenden zuge-

schlagen werden . Es werden demnach alle und zede, welche diese Grundstücke zu

kaufen fähig und vermögend sind , hiemit aufgesordtrt , sich in genannten Termine»

zu melden Md ihr Gebot abzugeben ; da nach Ablauf des letzten Termins auf die

etwa nachher rinkommeude Gebore nicht werter geachtet werden wird . .

Esens im Weltgerichte , den 4 . May >802 . Bölling.

4 . Herr Christian Eberhard Rose will freywillig folgende Immobilien zu

Wittmund , als:
Ein am Markte belegeneS , von Eucke -Harms heuerlich bewohntes Haus , mit

dabry befindlichem Munde und dazu gehöriger Markt - Stellen - Gerechtig¬

keit , und -

Ein an der Drosiensitaße stehendes Haus in zwey Wohnungen , mit Garte »,

worinn der Tanzmrtster Obri L (,'ons . wohnen,
«m Freytage den 23 . July d. I . des Nachmittags um 2 Uhr in dem Hause der Frau

Wittwe Decker Hieselbst öffentlich verkaufen lassen.
Die Conditivnrs sind bry nur gratis einzusehen und für die Gebühr ab-

schriftlich zu haben.
Wittmund , den 30 . Zuny 1822 » Ducken.

5. Enne Omkes in Groothusen ist entschlossen , sein daselbst stehendes Haus

mit dem Garte » , am si . Zuly des Nachmittags öffentlich in Groothusen verlaufen

-u lassen.
Der Weber Harm Avis wird sein Haus mit dem dazu gehörende « Gründe

ln Pilsum daselbst am 22 . An ly öffentlich verkaufen laffen.
Kirchvögt Dlrck Swarr in Westerhusen »nd dessen Mitbesitzer sind gesonnen,

ihren HeerdlundrS in Eilsum , welcher in eruer Behausung und Grasen bestehet.



such May rßoz pachtlos wird , am HZ . July des Nachmittags r Uhr kn Eilsum an¬
derweit auf ä Jahre , entweder im Ganzen oder bey Stücken , öffentlich verpachten ;»
lassen . Die Conditiones sind Key denen Verpächtern und dem Justiz - Csmmissair
Schelten zu erfahren,

6 . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens will der hiesige
Bürger Christian Friedrich sein eigenthümliches , von ihm selbst bewohnt werdendes

. Haus nebst Garten , an der Kirchstraße hieselbst , im Westerkluft 6te Rott No . 426,
am 2. August ». e . des Nachmittags 2 Uhr durch die zeitigen ^ eäiles , Rathsherren
Harmens und Wenckebach , im Weinhause hieselbst an den Meistbietenden öffentlich
verkaufen lassen . Die Verkaufs - Conditionen find bey denen ^ .eMdus vorher einzu-
fehrn und für die Gebühr abschriftlich zu haben»

Norden , den 28 . Juny 1802.

7 . Auf gerichtliche Ordre ä . 6 . sü . Juny sollen des Roolf Seebergs be¬
schriebene Güter , als allerhand Hgusrath , Zinn , Kupfer , Betten und Leinewand»
Stühle , Schränke , einige Krämer - Maaren und was ferner vorkömmt , durch den
Ausmiener Thoden von Velsen zu Norden , zum Besten der Creditoren , gm so . Ju¬
ly , als am Dienstage , öffentlich verkanft werden.

Norden , den 29 . Juny 1802.

8 ^ Vermöge der , bey den Amt - und Stadt - Gerichten zu Aurich affigier¬
ten Subhastationö - Patente , mit Verkaufs - Bedingungen , die auch , beymAuetions-
Commissair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben find , will der
Schuster Abraham Janssen Ottersberg auf dem Großen - Fehn , Aurich - Oldendorsser
Parochie , das ihm und seinen 7 minderjährigen Kindern ister Ehe gemeinschaftlich
zustehende , daselbst belegrne Erbpachtspflichtige Haus mit Garten und Lande , groß
pl . m . 2 Diemathen , eidlich gewürdiget , nach Abzug der Lasten , auf 1820 fl . in
Golde , am 20 . July und am 24 . August auf dem Amtgerichte Aurich , am 25 . Sep¬
tember d. I . Nachmittags 2 Uhr aber in des Caffjen Loots lstem Compagnie - Hause
des Großen - Fehns , öffentlich feil bieten , und dem Meistbietenden , indem auf die
nachher etwa emkommrnde Gebote nicht weiter reflectiret wird , bloß mit Vorbehalt
Obervormundschaftlicher Approbation , zuschlagen lassen.

Zugleich wird allen , aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende » Real-
Prätendenten , besonders auch den , zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälernde»
Dienstbarkeit Berechtigten , aufgegeben , ihre etwaige Gerechtsame spätestens am

, 24 . September d. I . des Vormittags , auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden ; wi-
drigens sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den Käufer , und in so weit sie das
Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Sign . Aurich im Amtgrrichte , den zi . May 1802 . Tektinz.

y . Vermöge zu Greetsiel , Emden und Norden afsigirten Subhastations-
Patents mit beygefügten Conditiombus soll das zur ConcurS - Masse des Schiffers
Simon Gerrits und - essen Ehefrauen Swaantje Sybens gehörende , im Greetsieler'

Ha-
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Hrftn befindliche Muttschiff nebst Boot , Segeln , Unkeru , Lauen und sonstigem Aü-
- ehör, so zusammen auf 725 Gulden holländisch eidlich gewürdiget worden , am
n . August nachstkünftig zü Greetsiel subhastiret und dem Meistbietenden Llvnsxxro-
bstione ) uüicii zugeschlagrn werden.

Taxe und Conditiones sind auf dem hiesigen Amtgerichte - undbey demZu-
fiiz - Commiffario, Schelten zur Einsicht zu bekommen.

Diejenigen , welche auf dieses Schiff Ansprüche und Forderungen zw haben
vermeynen , müssen sich damit in gedachtem 'I 'ermino ^ bey Strafe eines immerwähr
reuden Stillschweigens , melden und ihre N -ssteulisues gebührend justisiciren»

Pewsum am König ! Amtgerichte , den 6 . July 1302 .
10 . Weyl . Ber . Brschtesrnde auf Papenborzer -Svhl Erben sind willens,

ihre daselbst an der Ems , Halte gegenüber, bezogene große Peldemühle mit ansehnlichem
Wohnhaus « , Scheune und Garten -, am 23sien August in der Waage zu Weener
meistbietend verkaufen zu lassen.

An eben diesem Tage und Orte wollen oböenaunte Srben nach eingrgangener
gerichtlicher Commrsstvn ihre Z Grasen Land zwischen Halte und Beilage - belegen,
Vrouken Sandgenannt , nebst Kircheusitzen und Lodtengräbern , zu Vellage öffentlich
verkaufen lassen . Dis Conditiones sowohl der Mühle als bis des Stücklandeö können
bey dem Auösmiener Schellen in Abschrift gefordert auch in der Weener. Waage ein»
gesehen werden. - -

11 . Der Herr E. W. Kettlcr will seinen im Ostrrmarscher zten Rott bese¬
gelten ansehnlichen Heerd Landes , bestehend aus einer guten Behausung , Scheune,
Garten , 84 Dlemath besten Kleyland , einen ganzen und einen halben Kirchenstuhl
in der Hager Kirche , auch 7 Gräber auf dem dasigen Kirchhofe, welches alles vow
dem Hausmann Jan Lüddrn heuerlich genutzet wird , am Freytag denü . August, des
Nachmittags um 1 Uhr in des weyl . Vogt Harenbergs Wittwen Wohnung zu Berum
öffentlich verkaufen lassen ; , wobey zur Mchricht dienet : daß die Hälfte des Kaufpretii
vorerst in dem Heerde stehen bleibst.

Dir Verkaufs - Conditionen sind bey mix drrn Aüsmiener gratis einzusehsn.
Such für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Berum , den 6 : July 1802 : Fridag , Ausmiener.
12. Die Erben des weyl . Kirchvogbrn Harm Jaussen, der Schullehrer L. A

Bödeker , Namens seiner Ehefrau Elisabeth Harms und der Bäckermeister F . M»
Aemmersrn , Namrrs seiner Ehsfrau Tette Harms , find theilungshalber entschlop
ßen folgende Immobilien , als t

n) einen in Wybelsum belegeuen Heerd Landes , groß üiK Grasen , mit Behaur
sung, , harten , Kirchen - Sitzstellen und Tobten - Gräbern,

d) 9 Grasen Stückland daselbst,
e ) 4 Grasen mit Svittland ohnweit der Knocke , und:
ff) ein« Zeit- Grundpachr in des Zside Garreltö Haus und Garten zu Wybelsum,

jährlich zu 3 Rrhlr . in Gold , ,



«uf bttt zsstev - bksE zu WyZelsirm- in dss Luirstn N
'isvlai Behausung- der AusmienM

Krönung gemäß öffentlich verkaufen zu lassen . ' .
Dis Conditionrs sind bey den Verkäufern und dem AusmienerArmds iü Emd '

den einzvsehen und für die Gebühren abschriftlich zu haben.
r-z . Onne Udcn will sein ' Warfhaus ' zu Woltzeten , wokey so siel LändrreyM

find , daß mit 7 Küheu M -ilcherey getrieben werden kann , am Donnerstags den aysten
dieses , Nachmittags um i Uhr, zu Groß ; Midlum ! in des Brauers Andreas Gerds
Behausung öffentlich verkaufen lassen»

14 . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Conftns will der Bürger u»ö
Schustermecster Warner Feben hiesslöst, sein eigenthümlicheö , von ihm bewohnt wer-
dendrs an der Wssterftraße im Westerttufk 8te Nott Nro . 471 . stehendes Haus und
Garten , am s » August a . 0» , des Nachmittags s Uhr , im Weinhause Hieselbst durch
die zriitgen RatysherreNHarMens und Wenkebach, an den Meistbietenden
öffentlich verkaufen lassen. Die Verkauft - Conditionen sind bey denen^ .eäilibus vvik-
hero eirrzusrhen und' für die Gebühr abschriftlich zw haben.

Norden , den 7 . Zuly 1802.
15 » Auf erthrilts gerichtliche Commission wist Eylert Glaasker auf drm

Rhauder - Westswehn seinen daselbst belegenin Vehnplatz mit dem darauf gebaute«
neuen Hause , sodann auch noch einen halben Vehnplatz daselbst , am 16 . August a. 0.
in dem Compagnie - Hause auf dem Rhaudewehn öffentlich der Ausmtener - Ordnung,
gemäss feil birken und dem Mistbietenden Zuschlägen lassen . Condiriones sind Key mip
«inzuseheu und abschriftlech zu Habens

Detern , den 28 . Zuny 1802 . G . Hölscher. 7

ich Des Jinngießrrs Herrn Johann Wilhelm Wagner Ehest «« zu EstNs^
will ihre in der Kirche zu Wittmund befindliche Kircheusitze , als

r Frauenfitz unter der Süder - Prichel im Stuhle No . ch
i äito daselbst im Stuhle No . 17.
r äito in den ersten Mittelstühlen Nordseits im Stühle No . §9ö ' ^
1 Manns fitz in den hintern Mittelstü hlen Nordseits im Stuhle No . 77 . unV
r ctlre» auf dem Nordet -- Prichel im Stuhle No . 147.

am Freytage den 23 . Zuly des Nachmittags um 2 Uhr in der Frau Wittwe Deckes
Behausung Hieselbst öffentlich verkaufen lassen .-

'

Die Condittones sind bey mir Zratls rinzusehen»- ^ '

Wittmund , den 8 . Zuly i8o2 . Kucken . - s
17 . Claas Berens zu Ostersander will folgende von Ehme Dircks auf dem

Spetzer - Vehn angekaufte Güter , bestehend in 2 Pferden nebst Geschirre, Wagen,
Egde , Pflug , 3 Stück Jungvieh , Rocken, Haber und Gärsten auf dem Halm,
wie auch Genever - Brennerey - Gerüche, Küpen , Kessel , Pumpen , Fäßer rc. , am
Donnerstage den 22 . dieses auf besagtem Vehn , Morgens isllhr , durch den Aue»
tionö - Commiffair verlausen lassen^



i8 . In Oldeburg will Johann Ahlrich Janssen am Montage den 26 . Iuly

L Pferde , 2 Temlings , worunter rin Brandfuchs mit Blesse , Egde und Pflug , einen

Schrank , auch Rocken und Haber auf dem Halm , Gras von Z Diemsthen , durch den

Auctions - Cvmmissair Reuter verkaufen lassen.

ly . Herr Referenda « « ? Wenckebach zu Upgant wollen den rysten Iuly eine

Quantität Bäume , verschiedenes Hausgerath , auch eine Scheune zum Abbruch , öffent¬

lich verkaufen lassen.
Wey !. Syhlrichter Gerd Vtzen

' Erben auf dem Osteeler Neulands , wolle « de«

zosten Iuly fämmtliche zu dem Platze gehörende Früchte auf dem Halm , von pl . m.

icxr Grasen Land , bestehend in Rapsaat , Rocken , Weitzen , Winter - und Som¬

mer - Gärsten , Haber , Bohnen und Gras auf dem Halm , durch den Auctions - C »m-

miffair Reuter , verkaufen lassen.
Der Hausmann Berend Janssen will bey stinem Platze in Osteel den zisten

Iuly , Rocken , Gärsten , Bohnen , Haber und Gras auf dem Halm , auch Haber in

einer sogenannten Fenne , unter Schott belegen , so vorher » zu besehen , wie auch er¬

lüge Pferde , Betten rc. durch den Auctions - Commiffair Reuter verkaufen lassen.

20 . Am 5 . August , als am Donnerstage , sollen viele beschriebene Güter , als

allerhand Hausrath , vor dem hiestgen Rathhause , für baax Geld , öffentlich verkaufet

« erden.
Norden , den n . Iuly l 802.

21 . Auf erhaltenen gerichtlichen Consens will der Curator der Swartschen

ConeurS- Masse, am rüsten dieses , des Morgens io Uhr , in der Swartschen Be¬

hausung
r L »st L Tonne und 5 Scheffel Weitzen,

4 Last Haber,
5 Tonne L Scheffel Rocken und

6 Last Bohnen,

öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufen lassen ; wozu die Liebhaber am bk"

sagten Tage und Orte eingeladen werden.

Gödens , den 14 . Iuly 1802 . Schulte , Ausmiener.

22 . Auf ertheilte gerichtliche Commission will Jürgen Janssen Hinrichs Ra¬

venberg , Gastwirt !) zu Hesel , die von seiner verstorbenen Ehefrauen Antje StrüüW

nachgelassene Güter und Kleidungs - Stücke , so wie solche auf dem von ihm «birken

Jnventario befindlich , sodann auch Betten , Linnen , Zinnen , Kupfer , Messing,

Schränke , Tische , Stühle , eine Wand -Uhr , «« gleichen eine im Garten bey seinem

Hause flehende Scheune zum Abbrrchr « , ferner 5 Pferde , io milchgebende Kühe,

einiges Jungvieh , Wagen , Eide , Pflug , eine Erdkarre und was sonsten mehr seyn

mag , und zwar am 28steu Iuly Morgens io Uhr und dann am folgenden Tage , ms

den Lysten Iuly , Früchte auf dem Halm , als : Rocken , Haber , Gärsten , Buch¬

weitzen , zu Hesel öffentlich verkaufen lassen.
Detern , den rr . Iuly 1802. Hölscher . sz.
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2Z . Nittwocken Zen ri . blackmittsgs vvirä llureti Nie lVlück-
!er klL ^ trin ^s öc Lüsrpentier svk üem kieüZell Lörfeufaale ölH» t!iok , kür ^ lfscu-
raüeurs RsoltnunZ , verkauft vveräeu:

StApacken unä 2t / Rollen befcställi^ten Varinss - Xsnaster- 'pLhLck , Nie aus
6em von Porto Labello , in 6er 8panifcden Provinz Laracas , Aekomme-
vsn , unä im 8knrm vom 2ten öc zten öiefes auk äem Pilkummer Waä
getriebenen 8cklKs , 6e Roller > Lapitsin pleKel Lourna , geborgen
Wor6en . . .

Die ^Vaars ill Z
'Page vor <lem Verkauf in 6eM packkaufe 6es flerrn Llaao Ido¬

len an cier Lurggrafts au kefekn , uttä 6a es ein seltner Pall iit , liier (iergleicden
aus 6er ersten dlan6 2u erlislten , fo verfprlckt man kick viele Pie bk aber.

Lrnllen , 6en tg . Jul / 1802 .
S4 . Der Hausmann Hinrich Frerichs zu Marz L l7onk. wollen das ihnen

zuständige Haus nebst einer großen Scheune , vormals dem Herrn Landrichter. Clerf
gehörig , am Markte zu Esens stehend , welches zu allerhand Rührung und Gewerbe
benutzet werden kann, am zo . Iuly in des Kaufmanns Harm H . Ailts Behausung zu
Esens , des Nachmittags, verkaufen oder verheuren. Liebhaber dazu können sich am
obigen Lage daselbst einfinden»

25 . Jacob Erlen Stindk will sein zu Bergholt , Kirchspiels Ardorff , belege-
des Haus nebst Garte» und Landen, den n . August, Nachmittags, zuHegelitz in Hm-
rich Eylers Wittwe Wirthshauseöffentlich verkaufen lassen.

Aurich den 15. Iuly I8o2. Reuter »
'

26 . Auf dem Spetzrr - Vehn will Jan« Gerdes Kuper fein daselbst belegenes
Haus , Garten und Land , de« 7. August , Nachmittags, in Andreas Rmders Wl. rys-
hause durch de« Äuctiotts - Commissair Reuter verkaufe« lassen.

27. Die Rheder des bey Hamswehrum auf den Strand gerathenen Brig-
fchisses , Ne Locher genannt , wolle « dasselbe am - F. Iuly , des Nachmittags 2 Uhr
in des Ucke M» Janssen Haufe in Hamswehrum öffentlich verkaufen lasten.

sch. Hausmann A. Peters und die Euratoren über weyl . W. Abbe« Änd er,
wollen am Mittwoch den 28. dieses Monats , pst min . ros Diemathen allerhand schö¬
bt Feldfrücbte , als unter andern ganz schweren Haber in demHeinitzPolder auf dem
Halm öffentlich verkaufen lassen . Au welchem Ende sich Liebhaber am bestimmten La¬
ge und Orte einfinden und nach Gefallen handeln können.

29 . Auf ertheilte gerichtliche Commission sollen des weyl. F° cke Haycke«
Buff zu nachgelassene Güter, als : Pferde , Kühr , Jungvieh, Wa» m , Egge

^ HausmaMsgeräthschaftund Hausgerath, sodann Gras
und Fruchte auf dem Halm, der AnsMiener - Ordnung gemäß , amrnstehe« den Lasten
/ " "us , des Morgens »m 10 Uhr bey desselben Behausung zu Holte össnklrch sertau-
M , nrcht weniger Weide - Meed - und Bauland auf ein oder mehrere Jahre verheruet
Mrden ; wozu sich Kauf- und Heuerlustige einfinden wollen.

Detern , dm Iuly rso-s . Hölfcher , Auöwreuer, 3s.



ZS. Mosnsgag 6sn 4 . LuZnL stss MMlststqxs t«t«s istr Mlsn ts Umstes
^ ge LsarseNraa ! publ/st verLOAt v/oräsn äovr steMKelaacs HazriüllZL L Lstsr-
.Dsntisr:

45s Oxboslsten rooäs V^ n en 50 tzxbc-ofäsk v .-itts V/M . alle von stibonrne
L van stonräesux stvr an^Ldrsbr ; äs rooäs W^n L)' N cmäs en nienxvs
stlsäoo , stmi^ on .L -Lsts -- . so onäer äs >vitce rr^-n extra sosLs.

Dsese ^ oso 27n v »sZ« .vosr ' äe Vsrstoop en ox äs .VerkoopäLZ in eeastskruim
ch äs Zroote D^ststrsate te besten.

V e r h e u r « n g e n.
1 . Dieches Zshan« Gerdes Zauffm Erhm zu Wa ^ zugchörenhenin Wie¬

chs belezenm Immobilien , als:
1 ) eine Vchöftrey mit .200 Schaaftn , mebst den dazu gehören -den Landereym,

eine halbe Ziegesty mit dem Wohnhause und Garten^. wozu von den Amts-
Einwohnern 7 Inder Hru Md pst m. Zoo Fuder Torf ohnentgeldlichgelie¬
fert wirb,

g) eine Kötherey Mt Mer Behausung , Garten und verschiedenen Ländereyen,
und

4) einige .Stücksande,
Werden , auf emgegangene gerichtstche Commission , um Sonnabend den Zr. July
des Vormittags NM ja Uhr zu Wiesede in Johann Bsrends Faß Hause wiederum auf
6 Jahre , den rstrn May rgog anzutrsten , an dr-e Meistbietendenöffentlich verheuret
Zierden , wozu sich also die Liebhaber einß'nden wollen»

Friedeburg , den 4 . Fuly iLoa. Hellmts»
s . Der Bürger und Brauer Lieman Mammen zu Esens will seine chnwtit

cher .Stadt , auf freyen Winde , «ud an Hinsicht .des Gemahls in einer viel verspre¬
chenden Gegend stehende Rocken - Wülste, fammt Behausung, Kohlgarten und 7 Dir-
math guten Landes mit allen Annexen und Pertinentien , auf 6 Jahr , May rsog air¬
zutreten , mit Bewilligung des Wöllöblichrn Amtgenchch, durch den AusmienerEuckrn
Kerheueen lassen. Liebhaber wollen sich am Zo. Justus , des Nachmittags 2 Uhr, auf
chem Stadthausezu Esens einfinbrn und nach Gefallen heuren. Wobey zur Nachricht
dienet : daß die davon entworfeneCvndrtrones bey mir dem Ausmiener gratis emzufe-
chen Md für die Gebühr abschriftlich zu haben find.

Esens , den ü . July ILE . H. -Eucken , Ausmiener»

A . De Nevrouxv Leoretsirln stöstn ^b is voorneenieris, haare bürten äe

Nssrs - störte onäer äeFtaäs - stlzrkaZt belse^ens 26z en 18 ür'aisn Lcoenlanä , re>

stpeetivs äe LustenbruZs - en Ledrŝ erL - Venne genaamt , vp äen 29 . äee^es äss

dsamrääaZs om A istir in stet stsAement äs Fouäen Kos Zsnaawt , b/ äs Leers-

korte ., tot V^^äsn opentlzst te laten vsrstmrsll,
Amäso, gen K



4. Da die Verpachtung des Kirchvogtey Dirck Swart und dessen Mitbe¬
sitzer Platzes zu Eilsum , wegen eingetretener Hindernisse am - gsten dieses nicht- kann
vorgenommen werden , indessen dazu ein neuer Termin aus den zostenJuly angesstzet
worden , so wird solches, und daß die Verpachtung alsdann so wohl dtp Stuckenals
«m Ganzen versucht werden solle , hiedurch bekannt gemacht.

Z . Dirck Zanffen Swmt L Co ns. wollen ihre 27 Grasen Land unter Circks
werum , am Donnerstage , den gasten dieses, zu Hinte in der Wrttwe Termins Behau¬
sung öffentlich vrrheuren lassen.

6. Dir Kirchen- und Armen - Vorsteher zu Amdorff wollen die beyden ft-genannten heiligen Plazrn zu Schmerigrhörn und Wolde , so von dem Gerd Sicke»
Goudschal und Harm Jansen, sodann Wichmanv Arens , jetzo heuerlich gebrauchet wor¬ben , m>d auf May 1823 aus der Pacht fallen , auf andrnveite 6 Jahre in HerPasto-rey zu Bmdorff am 25. July instehenü öffentlich verheuren lasse » , woselbst also drS
Nachmittags um 2 Uhr Pachtlustige sich rinfinden , -Conditiones vernehmen und nachGefallen pachten , solche Condirioncn aber auch vorher bey den Vorstehern zur Ein¬sicht bekvmrmnkönnen, Amdorff , den s . July 1802.

L j t or t i 0 n e s C r e S i t 0 r u m.
t . Bey dem Königl . Ämtgerichte zu Emden find auf Ansuchen des Haus¬manns Dirk Janssen D 'rks zu Osterhusen die Edictales wider alle und jede , welcheauf dir ) von dem Cornelius Drewes herruhrende , nachher von dem Cornelius Deet-

keef öffentlich angekauftr , und aus Aytte Deetleef vererbte , und durch diesen an de«Provokanten , Dirk I . Dirks , privatim verkaufte 4 ^ Grasen Landes unter Osterhusenaus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigeathums - Benäherungs - Pfand - Dirnst-Ha - keits - den Nutzungs- Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges dinglichesRecht zu haben vermeinen möchten , cüm termino von dreyen Monaten, et repro-äuctionig praecluüvo auf Montag den Lzste» August tut. Vormittags 9 Uhr unterder Warnung erkannt:
daß die Außenbleibrnben mit ihre» etwaigen Real - Ansprüchen präcludiret« nd zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Slgnatum Emden im König !. Amtgericht« , den 23 . April izor.

Bluhm. Dermers.
. . . 2 . Vermöge Erbvergkeichs zwischen den Kindern der weyl. Eheleute Pe¬trus Hchrr und Lictie Pannenborg in Weener , Namens Hinrich Hitjer, Tietje Hit-ttr , in Asjistenz ihres Ehemannes Johann Philipp Otto, und Anna Hitjer , erhielt derSohn Hinrich Hitjer zum alleinigen Eigenthum:l) eine zu Weener belegene , durch Petrus Hitjer am 24. April 1769 von ElscheLuilofs öffentlich angekaufte , kol. 2 . Grundbuchs Fleckens Weener rrgi-

. strikte Pelde- Mühle nebst Haus und Garten;s) ein zu Weener im Süd - Ende belegenrö, durch Petrus Hitjer am iz . Decem-ber 1788 von weyl . meäicinse soctoris Bbrchers Erben öffentlich ange-kauftrs Haus «nd Garten;
( No . 29. Pppppp . ) S)



L) ri« zu Bunde belegenes , durch Petrus Hitjer aus Harm Davids Concnrs am
28 . October 1786 öffentlich angekauftes , hol . 7z . Vol . 4 . Hypsthekrnbuchs
Bunker - Bogtey registrirtes Haus und Warf;

4) zwey Sitzstellen in der Kirche zu Weener in der Bank No . 76 , angekauft
durch Petrus Hitjer von dem Kirchvogten und Interessenten in Weener;

z ) zwey Sitzstellen in dem alten Erede der Kirche zu Weener , wovon die «ine in
der Bank unter der Kanzel , die andere in der dritten Bank von der Kanzel
nach Westen , beyde von der Mutter Lietje Pannenborg herrührend, aber
nicht doeumentirte;

6) eine und drey viertel Kuhschaaren auf den Wehniger - Meelanden , öffentlich
angekauft durch Petrus Hitjer von Wybrand Pannenborg Erben;

7 ) den Kaufschilling eines zu Bunde belegeuen kleinen Hauses , kol . 74 . Vol . 4.
Hypothekenbuchs Bünden - Vogtry registrirt;

Der Käufer hat nun , um bey dem erworbenen Eigenthume obbenannter Immobilien
«nd resp . deren Kaufschillingr vollständig gesichert zu werden , wegen derselben die Ti¬
tel - Berichtigung auf sich zu erhalten und die Löschung der auf denselben eingetrage¬
nen Schulden und sonstiger Real - Rechte veranstaltet zu sehen , auf Eröfnuug des
Liquidations - Prozesses angetragen ; welcher denn auch heute erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobilien
oder deren KaufschillinHe aus Erb - Pfand - Näher - Kauf - Bindieation - Reunion-
Servitut - oder sonstigem dinglichen Rechte Ansprüche zu haben, desgleichen diejeni¬
gen , welche wider deren vollständige Titel - Berichtigung bis auf Provokanten Einre¬
den zu haben vermeinen ; wie auch die Gläubiger folgender aus dem Hypotheken-
Scheine constirender Posten , als:

1) 1/70 den 4 . Zuly auf Peter Hitjer und Frau für Pastor Jan Pannenborg zu
Stapelmohr - - - 600 st. Holl.

2) eoäem Nato für Lucas Pannenborg - - 2882 fl . Holl.
2) 1747 den r8 . Februar für Lauers Peters,xsüea HarmDavibs 142st . lostbr.
4 ) 17dl den 2 . April der Nachlaß weyl . Fentje Hinrichö zu - 400 fl. Ostft.
5) 1773 den 25 ' October für Hinrich H . Beving - 1500 fl. Holl.
6) 1775 den io . November für Harm Davids auf Jan Hüllsmann ic »6 st. Holl.
7) 1778 den 14 . März für denselben - - 94 fl. Holl.
8) 1400 fl. Holl , ex obü^stione des H . Davids ste 14» May 1784 für Kauf¬

mann I . Fr . Janffon in Emden;
y) rooc> fl . Holl , welche Hinrich H . Davids und Frau , als Bürge des Harm

Davids , dem Kaufmann Jansscn in Emden bezahlt;
io ) 600 fl. Holl , gestundete Kaufgelder für den Ausmiener Schelten;

hiemit esictaliter vorgeladen , ihre etwaige Ansprüche innerhalb 3 Monaten , läng¬
stens aber in termino den 17 . August anzugeben und gehörig zu justisiciren ; widri¬
genfalls sie domit präcludirt , in Hinsicht dieser Immobilien und der Kaufschillingr
gegen den Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen , wegen derselben
auf den Provokanten der Besitztitel vollständig berichtiget und mit der Löschung der

sämmt-



sämmtliche » eingetragenen für amortisirt , alsdann zu erachtenden Schuld und sonsti¬
gen Posten verfahren werden solle.

Leer im Amtgerichte , den 26 . April 1822.

3 . Willem Harms zu Bremermohr verkaufte dem Dirck Everts und dessen
Ehefrau Trintje Remmrrs einen H Heerd zu Breinermohr cum aonexis , und mit
demselben auch einen Mohrkamp . Dirck Everts und dessen Ehefrau übertrugen Haus
und Garten rc. außer dem Mohxkamp an Cord Lammers Cramer , von dem indeß der
der erster » Sohn Evert Dircks solches durch Näherrecht wider an sich zog.

Evert Dircks als neuer Besitzer des Hauses und Gartens überließ solches
Haus und Garten , auch ohne den Mohrkamp , den seine Eltern schon seit r770 be¬
sessen und zur Cultur gebracht , au den Hinrich Hermansen Meyer , den Mohrkamp
aber übertrugen des Dirck Everts Wittwe Trintje und ihre Kinder Evert , Jan und
Rernfie Dircks , an ihre Tochter und Schwester Hische Dircks als resp . Mil - Erbin
und Mit -Besitzerin solchen Mohrkamps , und ihren Ehemann HermannuS Cafperö,
cum conkenlu camsrali zum Abbau.

Diese Eheleute haben , um für alle fremde Ansprache gesichert zu sevn , auf
einen Liquidations - Protest angetragen , der auch erkannt , und werden daher alle,
die auf dieses , an sie übertragene Stück , rin dingliches Recht , aus welchem Grunde
es auch herrühren möchte , zu haben vermeynen , hiemit vorgeladen , um solche ihre
Prätensionen innerhalb 12 Wochen s äatv dieses anzugeben , und zu justisiciren , dar¬
auf aber in dem zur Liquidation auf den Uten August angesetzten Termins allenfalls
darüber näher nä protocollum zu verfahren , und weiter was Rechtens und der Ord¬
nung gemäß zu erwarte « .

Stickhausen im Amtgerichte , den 21 . April 1802.

4 . Bry dem Stadtgerichte zu Emden ist per Rololutronem vom 7 . May
curr . der generale ConcurS über das sämmtliche Vermögen des Jan Post und dessen
Ehefrau Hester Claaffen eröfnet , auch der offene Arrest erkannt worden ; so werden
sämmtliche Gläubiger derselben durch diese Edictal - Citation , wovon ein Exemplar
bey dem hiesigen Gerichte , das andere zu Aurich und das dritte zu Oldersum ange¬
schlagen , hiemit von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt verabladet , ihre
Forderungen und Ansprüche an dieser Conrurömasse , welche aus Immobilien , Mo¬
bilien und geringen Activis bestehet , in ternnno iicpüäatioms den zo . August nächst¬
künftig Vormittags 9 Uhr zn Rathhause vor dem Deputat » , Rekerenllarius Deteleff,
gebührend anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzuwrisen , unter der Ver¬
warnung , daß diejenigen , welche in diesem Termin Nichterscheinen , mit allen ihren
Forderungen an die Masse pracludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Credito,
reu ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll . Denjenigen , welche durch all¬
zuweite Entfernung oder andere legale Ehehaften an der persönlichen Erscheinung ge¬
hindert werden , werden die Justiz - Commiffarii Schmid , Bluhm , Mencke und Rei¬
mers vorgeschlageu , an deren einen sie sich wenden und denselben mit Information
und Vollmacht versehen können.

Lißnstum Lrnäac in Curia , den , ro . May l8c >s. 5.



§ . Bey dem , sä instsntism des weyl . Bäckermeisters Jan Sikken Wittise,
Eathanna Janffen Nanning und deren Kinder Ariana , Jan Nanning und Anna-
Margaretha Janffen zu Oldersum , neulich ergangenen gerichtlichen Aufgebot , wider
alle und jede Real Prätendenten des durch deren genannten weyl . Ehemann und Wa¬
ter im Jahre 1784 von dem Schustermeister Roelf Rvelfs zu Oldersum aus freyer
Hand angrkauften Hauses am Marke daselbst mit Zubrhsrungen ^ Krinpin genannt,
wurde seidiges von der weyl . Eheleuten Jannes Harms und Antje Peters minderjäh¬
rigen Tochter, Antje Jannesssn , unter Ematel deS Hausmanns Uöbe Henrichs zu Pet¬
kumer- Mönnik einerseits , sodann des Krämers und Bäckermeisters Aike Harms
Kruse zu Oldersum Ehrstau , Gepks Peters , andererseits , aus Gründen der Ver¬
wandtschaft mit dem Verkäufer Roelf Roelfs mit Näherkaus besprochen , und durch
gerichtlichen Vergleich denenfelben abgetreten . Zwischen diesen Retrohentinnerr kam
demnächst zur Vorbeugung eines Prozesses über bas streitige Vorzugsrecht ein gütli¬
ches Abkomme» zu- Stande , vermöge welches die Gepke Peters , des Aike Harms
Kruse Ehtsrm , das Immobile zum alleinigen Eigenthum erhielt ; und dieser verkauf¬
te es sodann dem Gerichtsschreiber F . R . Folkers zu Oldersum aus freyer Hand, wel¬
cher zur Erhaltung einer Präclusion gegen unbekannte,Real - Prätendenten darüber
Edictales eptrahiret Hst.

Das Older.sümfche Gerrckt ladet demnach alle diejenigen , welche auf vorbe,

fchriebenes Haus mit Aubsbörungen , aus irgend einem Grunde ein Eigenthums - Be-

näherungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes unbemerkbares Dienstbar-
krrts- oder sonstiges dingliches Recht zu haben vermeinen mögten , hiermit ab , sol¬
ches innerhalb neun Wochen , und spätestens in dem auf Donnerstag den 12. August
dieses Jahres präfigirten präklusivischenTermin» des Vormittags 10 Uhr , entweder

persönlich oder durch Mäßige Mandats rienaä ^ cta auzugeben und gebührlich zu be¬

scheinigen. Unter der Warnung:
dass die A'ussenbleibenden mit allen ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf
das Haus mit Znbehörungen werden p . ücludiret , und ihnen deshalb ein
ewiges Stillschweigen werde auferleget werden,

Geben Oldersum in schein , den 28 . May r8s2 , Möller,

6 . Beym Grret-sislrschen Amtgerichte ist cicsris kstietaiis zur Angabe uns

Justificatwn wider alle und jede , welche auf das u-r Jahre 1781 durch des weyl,
Brrend Peters Wittwe , Foelke Focken , an ihre Stieftochter Antje Berends , des

Hinrich Bernharduö zu E - cluin Ehefrau- , und von dieser und deren Ehemarure iM

Jahre 1782 an die Eheleurs Enne Ocker, und Talle Focken verkaufte, von des Hinrich
Bernhardus Sohne Gerend Hinrrchs mit Näherkauf bsssrochrue; durch einen gericht¬
lich getroffener Vergleich aber denen Eheleuten Enne Scken und Talle Focken verblie¬
bene , zu Wirdum delegene , Haus nebst Garren und zroeperr Grads , n auf dem Kirch¬

hofe einen Real -- Anspruch, Forderung , NäherkauksDienstbarkeits - oder sonstiges
Recht zu haben vermeinen, , cum termino von y Wochen Ar prscclulivo auf den I.2te»

August nächstkünftlg rn welchem Präreudentes entweder pe - sönlich oder durch einen

zulässigen Bevollmächtigten ( wozu ihnen der Justiz- Eommissarius Klos« in Emden



sorgeMagen wird ) erscheint»'
Müssen , bky Straft eines immerwährrnörN SiÄM

fchweigens , erkannt»
Pewsum am Königs . AintMichte , den zi . May 180 ?»

7 . Da über des Kaufmanns Ioh . Hinr . Swart zu Neustadt -Gödens sämMt-
lichts Vermögen der generale Concurs e» liscreto vom SL » Juny arrni onrr . von die»'

sein Gerichte rröfnet und der offene Arrest erkannt worden ; so werden alle und jede,-
welche von dem Gemeinschuldner etwas an baarem Gelds , Sachen , Effekten und'
Briefschaften hinter sich haben , hiemit angewiesen , dem Gemeiuschuldner nichts da¬
von verabfolgen zu lassen , vielmehr dem Gerichte davon sofort treulich Ssirzeige zu thun^
und die Gelder oder Sache « mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das Ge»
rechtliche Depositum zu liefern , unter Verwarnung , daß Zahlung an den Gemeirr-
schuldner , in Hinsicht der Masse , für nicht geschehen geachtet und anderweit für letz»
tere beygetrieben werden solle und Verschweigung der Gelder und Sachen denVerluste
des daran habenden Unterpftrnöesrechts zur Folg e haben wird.

Gödens , am Hochgräflisch »Wedelschen Landgerichte, den 28 . Juny 1802»
von Mezner.

8. Der Jacob Hedöen nahm gewisse 5- Grasen Ditzumer Pastorey - Landes
in der Ditzumer Hammrich belegen , in Erbpacht , und erbauete darauf ein Haus.
Nachher kaufte der Gerjet Zrerichs dieses Immobile öffentlich an , und nach dessen'
Ableben erhielt dessen Wittwe , LaalSr Janffen ^ vermöge Vergleichs mit ihres ' Km»
des Vormund , dasselbe in Eigenthum . Hierauf kaufte der weyl . Dirk Ioesten dieses
Immobile privatim an , und wurde dasselbe darauf dessen Wittwe , Greetje Pauls,
und deren jetzigem Chemanne , Gosen Harms , Kraft eines mit dem Vormunde des'
weyl . Dirk Ioesten Kinder , Gork« JanffeN , getroffenen und' gerichtlich confirmir-
trn Vergleichs , in Eigenthum übertragen , voff welchen der Hausmann Goeke Jans-
ftn darauf solches Immobile privatim angekauft hat Letzterst hat , zur Sicherheit
wider alle unbekannteReal - Prätendenten des meHrbemcldtvn Immobitzs , Edictales
«achgesncht, welche auch Dato erkannt worden.

Das Königll An tgeri 'cht' Emden ladet daher Alke und Jede ', welche an dem
erwähnten Immobile aus ° irgend- einigem Grunde ein Erb - Eigenrhums - Reuniouss
Benäbernngs - Pfand - Die ? stbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes ober ir-
grub ein sonstiges Real - Recht zu Huden ve >me nen möchten , hiedurch sclivtsüter vor,
ihre etwaige Ansprüche innerhalb y Wochen , spätestens aber in terminc» rsproäuoti '-
vnis den 2-z . August vächOunftjg Vormittags rc> Uhr archero anzugeben und gehörig
Zu zustisikirrn , unter der Warnung .-

daß dir Möblet enden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen, in Hinsicht'
des gedachten Immobiles , präcludiret und zum ewigen Stillschweigen vet»
wiessn werden sollen.

Signatum Emden im KönPi . Amtgerichte , den i . Zuny 1802 '. -
Muhm . Detmersl

y . Bey dmi Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen der Kaufleute Stein-
vvmex DN . und Lubtnus cimticr Lä -LtLÜL wider alle und jede , welche auf daHvon dem

Kauft-



Kaufmann Jan Claffen Bäcker hieselbst , am i7ten kiujns an Provokante » privatim
verkaufte , am hiesigen Markte im Wester - Kluft iste Rott kub dlo . 326 stehende Haus
nebst Scheune und Garten , einErb - Eigenthnms - Pfand - Dirnstbarkeits - Benähr-
rungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeinen , cum ter-
mluo reprostuctlonin et aunotstiouis von Z Monaten , et prascluüvo auf den szste»
August » . c . Vormittags io Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real -Ansprüchen und Fordern »,
gen auf bemeldetem Hause cum aunexis und dessen Kaufschilling präcludiret
und deshalb zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Noräae iu Luria , den i8 . May I8 » L.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath,

io . Auf dieJnstanz
'
des Harm Brechtezen . de zu Weener ist wegen eines durch

ihn von dem Vater des Abel Dircks Pollmann privatim angekaufren , durch letzteren
Uderorum uomins von dem jetzigen Provokanten in Näherkauf besprochenen und von
dem Benäherer dem Harm Brechtezende wiederum gütlich abgestandene » Heerd Lan¬
des zü Weenigermohr statu der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an diesem Immobile auS § rb-
Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An¬
spruch zu haben vermeinen , hiemit ediktaliter vorgeladrn , solche innerhalb z Monaten,
spätestens aber In termino den 2üsteu August a . c . anzugeben , widrigenfalls sie da,
mir präcludiret und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufschillings gegen de»
Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 17 . May 1802.

n . Aus Befehl des Hochfürstl . Münst . Richters zu Frießeythe , Herrn
voct . Jansen , werden alle und jede , welche an der Wittwe Dedde Frerichs zu Schar¬
rel und derselben sek Ehemanne , oder derselben Haabe und Güter , Spruch und Fede¬
rung haben , hiemit rin für drey und allemal verabladrt , um am ersten Gerichötage
nach 14 Tagen a stato der jedesmaligen Bekanntmachung dieses , dahier vor Gerichte
zu erscheinen und ihre Forderungen cum jussiücatorüs und einer richtigen Berechnung
der Imsen , unter Strafe ewigen Stillschweigens , vor - und einzubringen.

Signatum Frießeythe , den n . M § y 1822 . C . H . Ritter.

12 . Der Hinderk I . Draatjer zu Leer kaufte von dem Jan Greving daselbst
dessen zu Leer in der Kampstraße belegeneö , Ost an Christian Ley und West an einem
andern Immobile des Verkäufers beschwettetes Haus nebst Garten , privatim an,
und bat um zdie Erlassung der LstictaUeo , welche denn auch stato kostierno erkannt
worden . ,

'
Es werden daher alle und jede , welche an rubrlcirtes Immobile aus Erb-

Pfänd - Naher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem anderen dinglichen Rechte,
Anspruch machen zu köchneü vermeinen , hiemit estictaliter vorgeladen , solche inner¬

halb y Wochen
'
, spätestens aber in termino praeciuüvo den Z . September s . c . anzu-

Kchen ; widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und brr Kaufsumme ge¬
gen
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gen den jetzigen Besitzer präeludirt und zum immerwährenden Stillschweigen verwie¬
sen werden sollen.

Leer im Amtzerichte , den sr . Juny 1822«
iz . Die Eheleute Wessel Poppen und Hilckr Everts Weepel zu Weener er¬

hielten von dem Drechsler Arend Harms daselbst dessen zu Weener , Ost an der Stiege,
Süd an Harm Hesse Erben , West an Jan Drost und Nord an Beerend Cöster Erben
belegenes, im Jahre 1797 von dem - Harm Roelf S >nit angekaufteö Haus und Garten
in Eigenthum und trugen auf die Eröfnung des Liquidations - Prozesses an , welcher
denn auch erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , welche an rukrizirtes Immobile aus Erb-
Pfand - Naher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An¬
spruch machen zu können vermeynen , hiemit eäicbrüiksr'vorgeiaden - , solche inuerlialb
9 Wochen, längstens aber in teemiuo praecluüvo den 3 . September a . c . anzugeyen,
widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretir gr m dld
Provokanten präcludirk und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werdem
sollen.

Resolutum Leer im Amtgericht , den 21 . Juny 1802.
14 . ioLantiam des König ! . Cammerherrn und Freyherrn C. G - von'

Inn - und Knyphausen - Leer , ist wider alle und jede , an die , vom Kaufmann Dirck
H . Laaks zu Norden privatim erstandene y Diematyen Hockerland , in drey Stücken
zu 4 , z und - Diemathen , unter Ekerler - Rott , No . 24 , 25 und 2ü belegen,
Spruch und Foderung machende Real - Gläubiger , dem Nutzungs - Ertrag schmä¬
lernde Grund - Gerechtigkeit , oder Servitut , Reunion , Benäberungs - Recht , oder
sonstigen Prätension zu formtreu befugte , die Edictal - Citation von z Monaren , und.
cum termino zur Angabe und Justification auf den Lasten August s . c. 2̂0 Uhr tub
xoena praecluü erkannt.

Signatum Norden im Königs. Preuffl Amtgerichte , den 8. May 1802p
. Hoppe.

iZ . Weyk. Arien Esders Schipper verkaufte seine isDremathen Stückland,im Westermarscher gten Rott lub blo . 14 , beym flachen Kolk belegen , unterm rytenDecember 1788 privatim an Dirck Aper — dieser cedirte seidige den 7ten September
1789 an seine Ehefrau , wtyl . Clara Fraterm« Rannen Jppen — welche sie auf ihre
Kinder erster und zwoter Ehe in cvknmunion vererbte, — worauf selbige deren jüng¬
sten , mit dem Dirck Aper erzeugten Sohne , Nanne Janffen Aper , per rcträct , in
alleinigem Eigenlhum abgetreten sind. — Die Vormünder desselben , Daniel Nan-
nen Jppen et Lvust verkauften darauf diese IS Diemathen unterm 2ysten Marz d , I.
mit obervsrmundschaftlicher Approbation , sub KE » an den Hauchnarzn Heere Gerdes
Ewen , und sind sä iollantiam desselben , und nach Anleitung der CoMtivuen , ststo,
Läictales , cum termino von 3 Mbnat , ec reprväuct . prseclullvo auf den gten.
September ». c . 10 Uhr unter der -Verwarnung erkannt:

daß alle alsdenn sich nicht meldende Real - Prätendenten , Netra heuten und
Cre-



MrMtsre» , welche annoch ein Erb - Näher - Servituts - Reumsns - oder
sonstiges Neal - Recht und Foderungen haben mögten . mit Auferlegung ei¬
nes ewigen Stillschweigens von -diesem -Grundstück und dessen jetzigen Kanf-
schilUng abgswiesen .undpräcludiiet werden sollen . Wornach man sich zu
achten.

Kignatum Norden im König!. Mreuss. Amtgeeichre ^ den 14. May , >go-»
Hoppe.

?6 . Der weyl. Webermeister Joost Janffen Mfing besaß ein Haus 0. zu
Ditzum , welches dessen nachgebliedene Wrttwe , Hindertje Christoffers Meyer , von
demselben durch setzten Willen geerdet. Gedachte Wrttwe verkaufte darauf die Hälf¬
te dieses Jmmsbilis an den Kaufmann Harm Hinrichö Garrels und dessen Ehefrau,
Wargjen D . Kuitert , aus der Hand , und diese haben über ihre Hälfte bey dem Kö¬
nig !. Amtgerichtr zu Emde« eine Lcilciial -.LitÄÜon nachgesuchet , welche öato erkannt
worden.

Bon diesem Amtgerichte werden daher alle und jede , welche auf die durch
Provokanten angekaufteHälfte mehrbenannten Jmmobilis , aus irgend einigem Grun¬
de ein Erb - Eigenthums - Ryrmons- Benäherungs - Pfand - Dienstbarkeits - de«
Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder irgend « in sonstiges Real - Recht z » haben ver¬
meinen nrvchte-u , hierdurch estlcrtslltsr vsrgeladen , sothane ihr« Ansprache und For¬
derungen binnen 9 Wochen , längstens aber in dem präclufivischen Repro ductions-
Termrne am Montage den L . September sut . Vormittags y Uhr bey dem hiesige«
Amtgerichte anzugeben und zu justificiren , -mter der Warnung :

daß die Ausblei- enH«« mit ihre« etwaigen Ansprüchen abgewiefen und zu«
ewigen Stillschweigen verwiesen werde « sollen.

Signatum Emde« iw König! . Amtgrricht« , den Ly. Juny 1802.
Bluhm . Detmers.

17. Nachdem per öecretum vorn heutigen clato auf die Anzeige des hiesiges
Kaufmanns Jol-anu Rrncken , dsZ er sich gen-öthiget sehe, sein Vermögen, in Jynne-
bilien , Mobilien und etwaigen ActiviS bestehend , seinen Gläubigern zu übergeben,
der generale Concurs cröfiiet worden ; so werden alle diejenigen , welche s« des ge¬
dachten Kaufmanns Johann Rencken Vermöge« , es sey aus welchem Grunde es inn-
,n« r wolle, Spruch und Forderung zu haben permrvnen , hiedurch öffentlich abgela¬
den , in termiuc» xsrsmtorio den IZ . Gepteniber d. I . persönlich oder durch den hie¬
sigen Justiz - Commissair Steinmetz ihre Ansprüche und Forderungen auf dem hiesig«»
Amtgerichte anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , auch sich zugleich über
die vom Gemeinschuldner gebetene zym benesiolo aesirovis bonorum zu
erklären , unter der Warnung , daß die Ausbleibendxn mit ihre» Forderungen an die
Masse pracludrret , und ihnen gegen die übrigen Creditores ein immerwährendes
Stillschweigen aufrrlegrt, auch die sich nicht erklärende pro couLnüentidvs geachtet
werden solle« .

Wittmund im Amtgerichte, den 4. Juny 1802. Moehring.
18 . Nachdem per äearstum vom heutigen östo auf die Anzeige des hiesigen

Kaufmanns Johann Renchen , daß er sichgrnöthiget sehe, sein Vermögen seinen
GrSIls



Gläubigern zu übergeben, , der generale Concurs eröfnet , auch der offene Arrest er¬kannt worden - So werden alle diejenigen , welche von dem Gemrinschuldner etwasan Gelbe , Sachen , Effekten oder Briefschaften
'
unter ^sich Haben , hiemit angewiesen,demselben nicht das -mindeste davon -resp . -bey Strafe doppelter Bezahlung und Ver¬lust -ihres Anrechts ,zu verabfolgen , sondern dem Gerichte davon treulich Anzeige zutßun und die Gelder und Sachen ins gerichtliche Depositum abzulisfern.Wittmund im Amtgrrichts , den 4 . Juny 1822 . Wsehring .^19 . Der Vierziger Dirk Noemrs und des weyl . Kaufmanns Berend vanÖlst Wittrse zu Emden verkauften -unter dem Li . April dieses Jahres , ihren in devStadt Emdrnschen Herrlichkeit Wolthusen beiezruen , in - einer Behaufrmz , Scheu¬ne , Viehüuö , Kohlgarten , Manns - und Krauen - KirchensitzsteLen , sieben Grä¬dern . auf dem Kirchhofe , und . in Fünfund Neunzig Grasen bestehenden Hecrd Landes,privatim an den , zu Wolthusen wohnhaften Huusmsnn Luirje Brrends .,

'
und hat die¬ser zu seiner .Sicherheit auf eine Edictal - Litation .gegen jeden fremden Anspruch an-getragen , welche auch üsto erkannt ist.

Es werden demnach alle unbekannteGläubiger und Real - Präteubenres , ih¬re Federungen und Ansprüche mögen sich aus einem Erbschafts .- Näherkaufs - Dienst»barkeits - Eigentums - oder sonst irgend einem andern dinglichen Rechte herschreihen,hierdurch ^ ljchtsliter vorgeladen , um solche Ansprüche innerhalb drey Monaten , läng¬stens aber in torrnino den 22 » September unni Lurrsntis anzugeben und zu justisici-rm , unter der Warnung:
daß die Äuffenblribrnden mit ihren Forderungen und Ansprüchen an dasGrundstück präcludirrt und ihnen damit rin ewiges Stillschweigen sowohlgegen den Käufer des Grundstücks und Provokanten , als gegen die Gläu¬biger und P .ütendrntes , welche sich gemeldet und ihre Ansprüche jususici-ret haben , auferleget werden soll.

Signatum am Up - und Wolthusenschen Gerichte , den 26 . May 1822.
D . L. Bluhm . . -

so . Vom Amtgerichte zu Aunch werden auf Instanz des Johann Ernst.Barckmeyer bey Plaggenburg , Alle und Jede , welche auf den im Jahre 1799 vondem Friede Gerdes an seinen Vater Gerd Frieden privatim verkauften , mit dessen imAugust 18Li erfolgten Absterben auf seine Kinder , Friede , Margaretha , Ehefraudes Christian Götz zun . , Moder , Ehefrau des Provokanten , Jann Claassen undEyte Gerdes , fämmtlich zu Plaggenburg , letztwillig vererbten und vvn diesen mitIttstimmrmg des -Gerd Frieden Wittwe , Süsanna Janssen daselbst , alsMiesdräuche-rin des Oetünoti Nachlasses , neuerlich an den Provocanten privatint
'
verkauften °dritten Tbeil eines anno i/go von der hochpreißst Krieges - « nd Domainen-Cammer den Eheleuten Andreas Christ und Anna Eliefabeth Brunner in Erbpacht ver-lirhr ?.en , sodann von ihnen im Jahre 1799 an den Friede Gerdes privatim verkauf¬ten Colonats zu Plaggenburg hinter Sandhorst und des daraufsrbaurten Hauses, groß im Ganzen , außer ivo Ruthen für Haus - und Gar-( Ns. 29, Qqqqgq . ) krn-



ten - Stäte , 6 Ditmath § Ruthen , wovon das verkaufte ^ annoch abgethrilkt und
mit einem besonder » Hause versehen werden muß , oder auf die Kaufgelder , resp . « in

Eigeothums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstdarkeits - Benahernugs-
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb

y . Wochen , spätestens am 7 . September b . I . . persönlich oder durch die hiesige Ju - ,

siiz - Commissarien Stürenburg , Detmcrs , Weber re. ihre Ansprüche auf dem Amr-

grrichte Aurich anzumrlden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung,

dH.ß jeder Auöbleibende mit seinen Ansprüchen an das aufgebstene ß des Cvlenats prä-
eludirt , und ihm sowo ! gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende,

zur Hebung kommende Gläubiger , rin ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 23 . Juny 1802.
Telting.

21 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz der Eheleute J ?e

Harms und Wihcke Hinrichs hinter den Oldeborger Aeckern , Alle und Jede , welche

auf das im Jahre 1774 von dem Mousquetier Johann Folks und dessen Ehefrau Ge - .

sche Dircks an den weyl . Noa Jürgens Uphoff , in der Ehe mit Mevende Adben , öf-
'

sentlich , von diesen an den Hausmann Jacob Harms zu Oldedurg , und von Letzterem;

im Jahre 1785 an die Provokanten privatim verkaufte , hinter den Oldeburger Aeckern :

brlegrnt Haus mit Garten und 6 Aeckern Baulandes , oder auf die Kaufgeldcr , resp.

«in Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstdarkeits - Benäherungs-

Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb

yMochen , spätestens am 31 . August d . I . persönlich oder durch die hiesige Justiz-

Commissarien , Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Tiaden rc . , ihre Ansprüche auf dem

Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der War¬

nung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret,

und ihm sowol gegen dir Prosocante « , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung

kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll . -

Sigu . Aurich im Amtgerichte , den 16 . Juny 1802 . Telting.

22 . Da über das sämmtliche Vermögen det von hier entwichenen Eheleute

Rolf Wibben Seeberg und Geesche Siefkes , welches in zweyen Häusern , einigen

Mobilien und etlichen Buchfsrderungen bestehet , per «jecretum vom heutigen clato

der grneralä Concurö eröfnet worden : so wird hiemit allen und jeden , welche etwa

Pfänder , Geld , Wechsel , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , angedeutet,

solche an Niemand anders , als an das Gericht oder an die ää interim bestellten Cu-

ratortn , Kaufmann Hayke S . Fischer und Thiede S . Thirden , mit Vorbehalt ihres

daranhabenden Rechts , abzuliefern , unter der Verwarnung:
daß alle sonstige Bezahlung oder Ablieferung a äato an ungültig geachtet,
die Wechsel , Gelder und Pfänder nochmals beygetriebrn , und die Pfand-

Inhaber wegen Verschweigung derselben ihres Vorzugs - Rechts für verlustig

erkläret werden sollen.
Wornach sich ein jeder zu achten und für Schaden zu hüten Hst.

LiZnutum Norstae in Luria » den 25 . Juny 1802»
Amtöverwalter , Bürgermeister und Rath» - » Glan« sz.



2Z . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist citstlo e6icts ! !s zur Angabe und
Justification wider alle und jede , welche auf das von des weyl . Jan Albers Kettwich
Wirtwen und Erben im Jahre 1794 öffentlich verkaufte > von Rrint Ulfers erstandeneund von diesem und dessen Ehefrauen Loeke Betten an den Schiffer und Mauermeister
Jan Berends aus der Hand verkaufte , zu Wirdum belegene Haus nebst Garten , ei¬
nem separaten Acker , zweyen Kirchrnsitzen und Gräbern auf dem Kirchhofe , einen
Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufö - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zitzhaben vermeynen , cum termino von 9 Wochen ör Pi-Ncluüvo auf den 2Z . September
nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Denenjenizen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wird
dazu der Justiz - Commiffarius Klose in Emden vorgeschlagen.

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 10 . Julii 1802.
24 . Die weyl . Eheleute Hardert Normen und Geeske Janffen zu Hatzum be¬

faßen gewisse 4 ^ Grasen Landes unter Hatzum , schwelten » östlich an Jan SluitersErben , südlich an Jan Tyden Erben , sodann west und nördlich an den Heerweg,welches Stückland sie dem weyland Sielrichter I m Tyden daselbst im Jahre 1772 ineinem sogenannten Dreyßigjährigen am isten May 1772 anfangrnden Setzkauf ver¬
kauften.

Nach des letztem Ableben erbten bemeldetes Stückland der weyland EheleuteEngel Jans Tyden und Jan Wychmanns Smit Kinder , der Hausmann WychmannsI . Smit zu Bunde und dessen minderjährige Geschwister , und diese habe « das Rechtder Wiedereinlösung , welches den Erben erstbenannrer Eheleute Hardert Normen und
GeeskeJanffen competirte , durch Vergleiche mit denselben , resp . 6 . 6 . yten Juny1792 , gerichtlich bestätiget , den rosten ejusäcm und 6 . 6 . Listen April I 8or an sichgekauft und dadurch das unwiederrufliche Cigenthum dieses Jmmobiliö überkommen»Die jetzigen Besitzer haben zu ihrer Sicherheit über diese 4 ^ Grasen bey de«Königl . Amtgerichte zu Emden « ine Edictal - Citation nachgesucht , welche auch 6 ataerkannt worben.

Von diesem Amtgrrichte werden daher alle und jede , welche an benannte-Stückland aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reunions - Benähe¬rungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend rinsonstiges Real - Rechtzu haben vermeinen , hierdurch edictaliter vorgeladen , sothaneihre Ansprüche und Forderungen binnen 12 Wochen , längstens aber in dem praclusi-vischen Reproductions - Termin am Donnerstage den Listen Oktober tut . bey dem hie¬sigen Amtgerichte anzugeben , unter der Warnung:
daß die Ausdleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präelubiret und
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den rgsten Juny r8or.

Bluhm . Detmers.
Nstifteationes»

1 . Iu Emden , in einer stillen Haushaltung , die mit drrDiengstmagd ausdrey Personen bestehet , wird eine Dienstmagd , von guter Aufführung , welche in der
KL-



Küche und - mir der Wäsche ' umzugehen weiß ', und alle sonstige HsuSardeit versteht,
auf anstehenden Michaelis verlanget . Die dazu Lust hat , melde sich bey dem Kleis
bermacher Willem H . Snrüt , hinter dem alter , Fleischhause in E -nden , der nähere
Anweisung giebt»

2 -. Die Vormünder scher weyl . Cornelius Ohling und weyl . Ehefrauen
Kinder , P . Treu auf Leerohrt und Jac . Gravrntein in Leer , wollen hiedurch alle die¬
jenigen , so nvchan ihrer Pupillen , ssw-vl elterlicher als großelterlicher Berend Hin-
richschen Nachlasse , einige Fordern,,gen haben oder noch Venen schuldig- sind , einla-
drn , um sich innerhalb drey Woche« , längstens gegen den24 . July , zur Liquidation
den denen benannten Vormündern einzusindrn , da nach Ablauf dieser Zeit selbige mit
Niemanden Privat - Abrechnungen mehr vornehmen werden.

3, Ls ist . der Hausmann Willm Frerichs zu Roggenstede wegen feines'
schwachsinnigen Just noes' und daher rührenden unordentlichen und -verschwenderische»
Lebensart unter öffentlicher Eurarel gesetzt worden, ; , weiches jedermann hiemit zur
Nachricht und Warnung bekannt gemacht wird . >

Esens im Auitgxrichte -, den 24, Juny , 8caSi Bölling.
4 . Da wir willens sind unfern Laken-Winkel aufzugehen , und jetzt gegen;

Elnkaufspreiß ausverkaufsn gegen haare - Bezahlung ., so wird ' auf Credit jetzt bey'
uns nichts mehr verkauft.

Marierchaoe , den Ly . Jüny 1802 .- Ubbo EmmiusMartens . -

Z, Unterzeichneter -, der sich jetzt mit feiner Wohnung in Emden niederge¬
lassen hat , empfiehlt , sich allen Gönnern und Freunden der Kunst daselbst gehorsamste
Er bletet seine OienMau , um Porträts zu mahlen in Oelfarbe - und' en iniviaturs auf
Elfenbein ; ferner Stuben auszumahlrn mit Oelfarbe auf Leinewand , in verschiedener -'
Art , al ? mit Landschaften , allegorischen Vorstellungen , auch mit Arabesken , Früch¬
ten , und Blumen . Obige Art -sire» vsrfertsget er auchnuf Seide und ' Papier , Er ist
auch bereit in der Aeichenkunst und Mahlerey Unterricht -zu eptheilen , unv wird sich'
stets eifrig b- strebrrr , sich dkrJufriedLnheit derjenigen zwerwerden , die ihn -mit ihren-
Aufträgen beehren werden . Er wohnet bry Herrn Kahle in der .großen Fa lderstraßr.

Emden , den zo . Zuny 1802 . Ae . C . Küchenbaekkrr.
6 . Zunge ' Leute , welche Lust haben ,, die Französische , Englische ) - Spani¬

sche , Sprachen gründlich zu lernen , können sich bey Simon Uven in Norden melden.
Wer Avarie - Bavieren im erwähnten Sprachen richtig , und schleunigst übersetzt haben
will , kann sich ebenfalls bey demselben meldlem '

7 . Da ich jetzt meine Leimsirderey - Fabrique zu Stande - habe und mit gu¬
ter Sorte Leim gegen billige Preise aufwär -ftn kam, ; .. so mache folches dem geehrten
Pübliko bekannt . Auch ersuche hiedurch die Loh - und Weißgärder hiesiger und an-
granzender Hki-odlnren , welche Leimleder oder Schaafzel vorhanden haben oder noch
kriegen werden , solches an mich gegtn prompte Bezahlung zu liefern ; indem ich osfc-
nre den nemlichen Preis zu geben, , wofür sie es iw Auslande verkaufen können.

Leer , den 28 . Juuy 1822» Bruno Klopp,



N Mein zu Greeksyhlsncher Shhlstraße stehendes -, zur Handiung ringrs-
sichtstes imd mit Kvrüböden versehenes Haus , ist -durch das Absterben des biÄiLrigen

't
BewshnerS , Kaufmanns Bavermanrt, - pachtlos geworden . Mögten sich Bebhabekt
finden , daffl-lbe fernerhin auf beliebige Jahre zu pachten ; so werden solche sich gefäl¬
ligst deyrnir melden . DaA Haus kann sofordunbauch xrltüo May rSoz :- a«g§!ret «tt-
werde» . Grensyhl , > dm ag . Jrin -y 1Z02« vl Halem.

y- Der Kaufmann Johann FriedrichMerlitz ist gesonneü , sein am Markts
Gelegenes Haus aus der Hand zu verheuern , selbiges ist - auf May i8c »Z anzutreten ; -
in dem Hause sind zwsy vordere Snststu mit Lesen , eine Neben - und Hinter - Kämmer-
zwey Böden , zwey Küchen und ein Keller anzutreffen . Heueriustige belieben sich
key ihm zu melden - Aurich - den gsl JMy 1802-

io - Zs werden all« diejenigen, welche an des sek. HerrnJustiz - Commissions-
Ra kh Ukge - lanS Erben noch Gebühren oder sonsten etwas schuldig sind) hiedurch vor - -
geladen, - dis Bezahlung itinerhcrld 4 Wochen an den unten benanntest buchhaltenden
Curator zn verfügen , weil sonsten nach Ablauf dieser Frist alles gerichtlich wird bey-
getrirben werdest- Sodann muffen die etwaigen Creditoren mit ihren Forderungs-
Scheinen sich binnen gesetzter Frist gehörig meidm , weil sonsten hernach dätauf weites
ktineRüchsichtsollgrrommenwerdrn . -

Leer , den 28 . Inn y ! 882 . E . Hl Spechtl
IT . Gsear ^ eedrten kstbstcü rüsciie Zech Meävrck ' srxÄbeüst heksnSt ) stasts

rslr in stdrn von Sem dlerrn 8 . I - 6oc >Z?i ÄnAsKsukteN Näufe , in her Arolsen
' Val --

stetstrLÜle , sdo els ^Dadseks -. -klLntö auskÄNAt'» .eistet l 'aiÄeks - kadnokes , ssrümer-
liaäen , nebst - Weis - Vager , » n ^ sleZt Nabe . sn VerihrechuvA einer reellen uoäi
civilen LelianSelunF , recolnrnanäire ieh rsicsti auk 's Veste , Nüä Ebitte Mt ÄL« t-
KeneiHten lLuchrueä .

' ' -
Lmäen , c!en - zo . funzt izöLi - -Gz -.

ist« Da am yten enrr - bey ÄufräumÄn 'fföesÄu ^ engräbens der Bleicht ! gkäbegegen her neuen Schule über in bessgren ' Graben .Ucheermesser und ' fünf
Schteren/gefunden worden ; so werden hieMst

'
vM 7KH «M .B 2eMmeister ' «std ' Rachdieser . Städpaste etwaige EigekthümerchiesLr GchMMste/und . ScheerechsuWfor ^ lt,um ihr ^ etwarge Ansprüche d'aran irutechalb ^ Wochen , MMenchMr iw terchin » -de«

9 . AngUst MchjWnfttg auf dem bresigrn MaMÄusr 'K ^ mneldeff uLd dekenAichtiglkeit
gehörig nachztuvrifen .untrr ^ der Derwachung .- g daß ' im Fast sich nierMd imtzdew
sollte , über die gefundenen Sachen nachWorfchrift der Gesetze disponiret wertzr» nnrd . -

Slgvatnr » Lmcias -n 6unK , dtzr lL,Kichy ch8KL . 7 .
^

77 - 7 ' -7 ;7 -^7 ^ 77 - >
^nüü 8en3tN § . de

'
P » ttrre, « Secretah -f - i, » ^

, . . 13« Nachdeni drr SchiffesH » Al Dalhost aNgezeiget ^ wie er sM -2Äp Mayjüngst Mt -seinem Schifsvokk in der Ems Key der l; önin ^ d >M « s ein Faß befchädig-ten Toback, woran weiter keine Kennzeichen, ausgenommen dis Aalst I 'tz « , Darauf
vermerkcvorgefunden und geborgen habe « Wann nun dies Faß To back, zur Ver-

hü-



Hütung des gänzlichen Verderbens , öffentlich verkauft und sauber 142 fl . Z stbr . Holl,
aufgebragt hat ; so werden hiedurch von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt,
alle etwaige gerrchtigte Eigenthümer an das geborgene Faß und den Kaufschilling des
Lobacks aufgefordert , um ihre etwaige Ansprüche davon innerhalb 6 Wochen , läng¬
stens' aber in tsrmino den 9 . August nächstkünftig auf dem hiesigen Rathhause anzu-
mrlden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung , daß im
Fall sich Niemand meiden sollte , über die Kaufgelder des Tobackö nach Vorschrift
der Gesetze disponirrt werden soll.

LlAnatum Lmciae ln Loria , den lü . Juny l8c »r.
^ uüu Lenstus . drPottere , Secret.

14 . Dem Jan Gerdes Schipper auf Dornumer - Vorwerk ist rin grauer
braungefleckter Hühnerhund entlaufen ; wer denselben wieder bringt oder davon hin¬
reichende Nachricht giebt , erhält eine angemessene Belohnung.

iz . Der Secretair Conring verlangt um Michaelis einen Knaben von iz
bis 14 Jahren , unter annehmlichen Bedingungen , als Bedienten zu haben . Eltern,
welche auf diese Art einen Jungen unterzubringrn wünschen , können sich sofort bey
ihm melden.

Aurich , den7 . July i8o2.
16 . Der Bürger und Blaufärber Jacob -Theman in Norden am Markte , ist

willens sein mir dem Kaufmann Peter Hinrichs Brauer in Communion habendes hal¬
bes Haus im Wrsterkluft 7tr Rott tut , No . 44Ü , welches von dem Kaufmann Rencke
Hinrichs Gorath bewohnt wird , aus der Hand zu verkaufrn , und kann solches auf
May i8oz angetrrtrn werden . Liebhaber können sich je eher je lieber bey mir einfin-
den . Norden , den i . July 1802.

17 . Am z . dieses Monats habe ich eine rothe Brieftasche , worinn sich drey
Kundschaften und ein Lehrbrief befinden , vrrlohren . Da nun solche doch niemand
nützen können , mich dagegen aber bey meinem künftigen Fortkommen außerordentlich
hindern ; so ersuche ich den ehrlichen Finder , mir diese Brieftasche nebst den darin brr
findlichen Sachen gegen eine gute Belohnung wieder zuzustellen.

Göttlich Stade,
in Condition bey dem Herrn Chirurgus Schütte zu Emden.

r8 . Der Justiz - Cvmmissisns - Rath Höting zu Leer will manä . noie . der
verwittweten Frau Geheimen Ober -Kriegesräthin von Derenthal , einen Canon in dem
Platze Wischenborg , in Nieder - Rheiderland , groß 4Z Stück Louisd ' or , auf Mar-
tini jeden Jahres fällig , aus der Hand verkaufen . Kauflustige können sich deshalb
- ey ihm einfinden und contrahiren.

iy . C . H . Kaufmann , Gelbgirßer in Norden , verlangt von Stund an ei¬
ne « Lehrdurschen von guter Erziehung ; die Condttionrn können bey ihm vernommen
werben.

Sdr«



yS9

Obiger zeigt auch dem hochgeehrten Publikum hiermit an , daß bey ihm zu
bekommen fty allerlei - Sorten von Pferde ' Geschirr , als ChineS , wsißss Kupfer und
auch von Messing im Feuer versilbert, auch ordinair Messing , wie auch Messing >.m
Feuer verlockt , als auch neumodische versilberte Comvden - Beschläge , n ie auch ^ ir-ch - '

Kronen , neumodische , große und kleine Kranen in Branntrwein -Krssels und
^

u . Pum¬
pen , als auch kleine Korn - Waagen . Selbiger tauscht und kauft alten Messing . Er
ersucht um geneigten Zuspruch und verspricht prompte und civile Bedienung.

20 . ' Leo reZel ^ k , «Le iets te praeteoäeeren beelt vsn , vk I
'
cbuläiA is

«so äs l^sLlLLtentctrLp vsn vz 'Ien Lrsos Insten äVeäuvs , Wülmke hlüüei 'L . ou-
!un >; s te Olöel 'Ium vverleeäen , vorä dlei -clooi- verrioAt , ten eiuäe van
clane eertter I) sZs ons te meläen ; snäerLiris vv / genoosLaalit xz ri , teeZen
äe Oebitoren Aeri ^tLlz'k te « Leeren.

OlösriuM , äen Z . Jul/i8oz . Elsas 8iksien , Lrull,
als Voormonäsrs over äe minäerjaariAS LriAenaam äer Overleeäene.

- 21 . Vrille 8 ^ troevev , 6ie äirelrt ult Lillabon iner an ^ ebrsgt en ex¬
tra ^root van 8tuk , L^ n te koop Hz? äe Litt te Lmäen bz' äV - Lrimpin ^.

22 . Literarische Anzeigen . Pallas. Eine Jahresschrift zur
Beförderung der Sittlichkeit und nützlichen Unterhaltung . Für das Jahr
1802. Norden , bei Schmidt . ( Auch unter dem Titel : Pallas. Eine ostfrie-
sischr Jahresschrift auf rgos . Für paterlandskunde , Lultur und nützliche
Unterhaltung . . Norden , bei Schüüdt . ) .

Von dieser Jahresschrift sind bereits seit 1799 drei Jahrgänge erschienen.
Und nicht ohne Beifall von dem ostfriesischen Lesepublikum ausgenommen , so wie sie
von Sr . Majestät , dem Könige Friedrich Wilhelm III . , dem die Herausgeber die
Schrift überreichten , einer sehr gnädigen Aufnahme gewürdigt wurden . — Die Ten¬
denz derselben ist , unter den Auspicien Der erhabenen Pallas , rin « Gallerte
von vermischten Aufsätzen aus dem Gebiete des Wahren , des Guten , und des
Schönen aufzustellen , um dadurch den theilnehmenden Lesern zur Bildung ihres
Herzens und ihres Geschmacks behülflich zu seyn , ihre Aufmerksamkeit auf einzelne,
wissenswürdige Gegenstände zu leiten , und ihnen nebenher einige angenehme Lebcns-
moinente zu verschaffen .̂ Zunächst sollte die Schrift ein unterhaltendes und nützliches ,
Lesebuch von und für Ostfriesland seyn , und zur Erweiterung des Reichs der
holden Pallas in der einsamen , meerumdonnerten Emsgau beitragen , deren
Bewohner Jahrhunderte lang „ nach dem Eispol schauten , " jetzt aber — durch die
milde Sonne des Geschmacks sich nicht minder als ihre deutschen Brüder angezogen
fühlen . Indessen ist tue Schrift , bei ihrer besondern Bestimmung für Ostfriesland,
aüch für das auswärtige Publikum lesbar , und zur Kunde von Ostftieslanb , in .
mancherlei Hinsicht sehr interessant und unterhaltend.

, Im Vertrauen auf die Theilnahme des Publikums machen die Herausgeber
öffentlich bekannt , baß der vierte Jahrgang , für das gegenwärtige Jahr 1802 , ge¬
gen den Herbst trscheiiirn wird . Er enthält unter andern Aufsätzen , da wir sie hier

nicht



MHt alle namhaft machenkönne » , .eineAnsicht der wissenschaftlichen CEur W-
ifrftslands -gm Anfänge des ryten Jahrhunderts , . eins Gailerre her osifriesischen
-Schriftsteller im .lSten Jahrhundert,Bemerkungen hb . r oft Kleidung unserer Kü-
-stenbewohner , - - Blicke auf den Zustand -der Poesie jn Düftiesl .MS , mährend des
L8ten Jahrhunderts , — Bemerkungen .eines pxaftischen Erzfthsrö , — Ansichten auf
einer Wanderung von Jever nach F . — Ostfciesische Literatur

'
.von KScri . -̂— einige

liebliche , zarte Gemälde aus dem häuslichen Leben , und mehrere kleine amüsante
und se.utimentalische Gedichts . Das Ganze vereinigt , ohne ein HuMjber .Zu seyn,—
Mamrigfaltigkeit , mit Ausführlichkeit am Einzelnen.

Die Herausgeber Werden dafür sorgen , haß die bisherigen S .ubscripten den
vierten Jahrgang Ser Pallas sogleich nach seiner Erscheinung .erhalten » Zugleich aber
werden alle perstäpdige Manier des Vaterlandes und patriotischdenkendeLan-
desleute , so wie auch andere Liedbader einer nützlichen Lcctüre im und , ausser .Ost¬
friesland , welchen unsere Jahresschrift hisher noch nicht dekannr war , hiedurch auf-
grfordert , -durch dft Unterzeichnung -ihrer Namen dft Herausgabe des neuen Jahr¬
gangs , und W Fortdauer dftsss dem Geistes - Lftrbgu des Vaterlandes geweihten
Instituts , Zu NndrrstÜMNl — Der Preis des neuen Jahrgangs ist i Akhlx.

Eeschrftben zu Anfang Julius iLor.
^ ' - . Dft Herapsgeher.

Bei mir ist fchgendg ' interessante . Schrift fertig geworben:
AS -mDirrLfW Maustellungen . Erster ^ g ;rd . rstos . m s.

Auf gGr . , auf weißem Druckpapier .i Rthlr.
Dieses Werk bedarf keiner glänzenden und lobpreisenden Ankündigung . Es

wird sich durchssüH seibst , durch feinen auftden Beifall des gebildeten Lefepubliknins
-mit Mecht Anspruch . Mcheydr ^ Inhalt hinreichend empfehlen . Nur dies : Eine
lebendige , MhMde MaMr8e .^ .

'
geM -rt

'
Mit ^ejM -.reinen ., wohlklingenden Sprache,

.ist -dft S ^ p^ nn ..chfts«pMmgNttWLD ^ f«vgrttV und gern wird -sich der Leser , der
.Geschmack <m

'
iden MD/n

'
HMiWertHWkr ^ WKkft « unfers Zeitalters -findet , bei

dem Kerfager KZ>MNfa ^ ^Ä ^ ihn ^ rrM
'
itztrkeWwtWflv ^dur .chsfch- «e Kunst idealisir-

ttn SituatiogenUs dem 'wirklichen Ährn sMeinfuhri chNö ftiift Einbildungskraft mit

Ferdinand , oder die drey BrMte , und :/ EM MihSettau / oder Zeherme
Geschichte einer Hnglstcklichten , s- a . .Ms s

''dftM -. .rgmanrifchen Darstel¬
lungen darf ich mich gewiß eisier grfälligen Uufssahche derssldch und Lines qusgebrrite-
ten Phblssumst versichr/t halten , indem ich, durch das Kunsturtheil mehrerer kritischen
Freunde '

Aeftitrr , üoLrommen überzeugt bin , daß sich diese .Schrift .in der schönen Li¬
teratur disses Land Portheilhaff Lusftichnet . I

Norden- den Z4« Jüly 1803. ^ F . Sch '
.

( Auch in EomMlsfion bei denen Herren Buchhändlern Winter in Punch ; Macken m
Heer : Eeckhoff in Zmden , undheidem Herrn Organist Blllker in Greetsyhl. )

sz.



2Z . Das Publicandum gegen den Kindrrmord , wider die Vdrheim .ist)LyI

der Schwangerschaft und Niederkunft , ist in der Stadt Emden an denen vorhm nam¬

haft -gemachten öffmftkchött Plätzen und Wirthshäusem , zu jedermanns Emstcht uns

nähern Belehrung aufgehangen und niedcrgeleget ;. als welches der Allerhöchsten Ver¬

ordnung gemäß dem hiesigen Publica von wegen Bürgermeitzer und Rath die >er Staor

hiedurch öst
'
entlich bekannt gemacht wird.

LlZnaMm Lmstas inEuria , den ! Z. Iuly 1802.
ftckln 8enat « 3 . de Pottere , Leeret.

' 24 . Das Publicandum wegen Verheimlichung der Schwangerschaft un ^ dM

Mord neugeborncr unehelicher Kinder ist rm Amte Snckhausen noch an allen den Tte

len , woselbst eö anfangs angeschlagen , anzutreffen , auch vre wercere Verordnung

solcherhald allenthalben an den gewöhnlichen Oertcrn , wo ste zu^
eines jeden ergene»

Durchlesung aufgehoben , befindlich ; welches auf allerhöchsten Befehl hiedurch bekannt

gemacht wird.
Stickhausen im König !. Amtgerichte , den g . Iuly 1802.

2 § . O -svstzst stis van OvSrlostinFerlanst , tegen se Ovlrrezten strvstensts^

LiA ontzerKssn , om 8oo <j6nk>okciön van sto V^ eeniZerlmMrihs Diterst ^hen te mä¬
hen , stio cloF allesn maar ^onveAlam 2z n̂ tot ' b«^äer2vstL H>̂ !cen ; 200 voräeä
ste ftwerellanten vsn ste V^ eenlAsrtiamrili verroht , vm ^et ' lämenftk . eene sn-
üssnste LeiiouststnZ özr te vvosnen , om stierover , als vor. over stev LvvelZU ^ ic ts

kansteln.
26 . Zlnzeige . Es wird auf Michaeli ein in der Faller - oder kleinen Brück«

oder auch in der Ostrrstraße belrgenes kleines Wohnhaus zur Miethe gesucht ; es

müssen aber nebst andern Bequemlichkeiten , in diesem Hause : ein Saal , oder ti»

großes nebst zwey bis drey kleinere Wohnzimmer , eine Küche , etwas Dielen - und
Bodenraum , eine Regenbackt oder ein Brunne « vorzufinden sey » — oder sollte je¬
mand in einem Hanse die untere Etage mit angemerkten Erfordernissen auf Michaeli
zu, .vcrm :et !' cn haben , so giebt auf jeden Fall hiervon nähere Nachricht : der in der
kleinen Brückstraße wohnende Strumpfbercidrr Hr . Wilhelm Oylam.

Emdkn , den 12 . Iuly lZo2.

27 . Bey Dillker in Grertsyh ! sind zu haben : Gibbons Geschichte des Ver¬
falls und Untergang des Römischen Reichs , 5 Theile , 12 fl . Glatz , das rothe BncH,
oder : Unterhaltungen für Knaben und Mädchen . Ein Lesebuch mit Rücksicht auf das
Alter bearbeitet , 4 Lheile , 4 si. iü stbr. Heldenreich , Maximen für den geselligen
Umgang . Ein Taschenbuch für junge Personen , welche Ehre , Nutzen und Vergnü¬
gen in der Gesell,chaft suchen , 1 fl. Wie kann man das verlorne oder verminderte
männliche Vermögen wieder erhalten und stärken ? l fl . 4 stbr. Schmit Lehrbuch
von gerichtlichen Klagen , 5 fl . ao stbr . C . A. Bäsch Moral für Jünglinge , die sich
der Kaufmannschaft widmen und derselben Ehre machen wollen , ifl . 4 stbr. I . I.
DormlmK . G ;evt eö ursprüngliche Krankheiten der Säfte , welche sind es, und welche

( No . 2 - . Rrrrrr . ) find



find es nicht? 2 fl. 5 stbr . Glaubens - und Hofnnngs - Blick des Volks Gottes in
der antichristischenZeit ; aus den göttlichen Weissagungen , i fl. nZ stbr . Jaevb
Grundriß der allgemeinen Logik , 2 fl. Z stbr. Stslprrtus . Ein junger Arzt am
Krankenbette , 3 Theile , 4 fl. i sibr . Doussin - Drubreuil . Von der Epilepsie oder
fallenden Sucht -, 2 fl. is stbr. Plattners Aphorismen , 2 Theile , 5 fl . Jungs
Lehrbegrif der Thierarzneykunde , 2 fl . Lossius. Gumal und Lina . Eine Geschichte
für Kinder , 2 Theile , 2 fl . io ftbr . Galette . Elementarunterricht für den ersten
Schulunterricht in der Geschichtkundr, i8 stbr.

28 . Die kürzlich im Wochenblatt ansvcirte Parthir Pvrzrllän , welche von
Seiten der König !. Porzellan - Manufaktur - cornmissivn in Berlin hieher zum Ver¬
kauf gesandt werden sollte , ist bereits angeksmmen , und besteht aus folgenden Arti¬
keln , alsr . . .

Weiß , blau auch bunt bemalten EaMe - Lervicen,
cht« 6ito - äito - Idee - 8er vicen.
Bunt bemalten Bakel - 8srvicen,
Weiß , auch bunten kiguren - Aufsätzen,
Bolletten - Aufsätzen,
Eompleten Schrribzeugen,
Babatleren,
Stockknöpfen,
klacous und Mrsserheften,
Nadeln , Zahnstochern, auch Messer - uud Scheeren - Ltais,
Tobacksköpfen und mrhrerem dergleichen Porzellane,

welche täglich zu besehen sind. Kavflirbhaber werden daher gebeten , sich baldigst
- ey uns zu melden.

Emden , den 13 . July 1802 . Altmann L Winckelman».
29 . Der Amtgrrichts - Pedell Baiimgartrn zu Emden macht hierdurch be¬

kannt , daß er mir der Wohnung in des weyl . Bäckermeisters Spiegel Behausung in
der hiesigen Kirchstraaße gezogen , mithin in der Nähe des Amtgerichts wohnhaft
sry. Er ersuchet um geneigten Zuspruch und verspricht prompte Bedienung.

30 . js. Kleber , 6oIäardeiter Lir Rarsten , verlangt vsn 8tunäen an einen
!n äietem ^ rtikul geübten Lesellen.

Roräen , äen 13 . 1802.
zr . Herrmann Hinrich Dunker in Oldenburg wünscht so sehr je «her je lie¬

ber einen Grhülferi zu bekommen, der mit der Maler - Arbeit umzugehen weiß. Er
verspricht , außer einer freundschaftlichen und reellen Behandlung , gute Arbeit, gm
ten Lohn und eine halbe Pistol » Reisegeld . Man kann sich bey Dunker in Jever durch
postfteye Briefe oder persönlich erkundigen und nach einem Jahrverding oder Woche»
lohn die Condition annehmrn»

Id»



Z2 . Untrrzsichrtetek Ooctvr Neälcinas Hab seinen Wohnort von Leer nachRurich verlegt . Dieses macht ex hiedurch dem geehrten Publicmn — sich drstenöempfehlend — bekannt.
Aurich , den lZ . July 1802 » I . D . Pl Detmers «-

AZ. Unterzeichneter hat noch einig « zu der Uhrmacher - Kunst gehörig « In¬struments , worunter vornehmlich eine schöne noch fast neue Schneidmaschiene ist , für«inen sehr billigen Preis zu verkaufen. Liebhaber wollen sich deshalb dev ihm melden.
In gleicher Acit empfehle ich mich einem geehrten Publicum bestens , nichtallein mit meiner Gold - und Silber - Arbeit , sondern auch mit meinem fthönrn Sorti¬ment Uhren, im großen und kleinen, »vre auch alle Sorten von Friesischen Klocken« ach dem neuesten Geschmack, weiche ich nach Verhältniß auf eia Jahr Credit ver¬kaufe.

Aurich , den iS . July 1802, - E. H » KMwich/
Zg . Linern geehrten Loblilco machen wir liisräürck ergebenst begannt»äa5s wir in äem tonst von 6em Änngietser Herrn 6 . von 6er Lurg bewohnte»Hause sm Ln6e vom bienen Narlcts , wü ketWsspen van America ausbängk , einsl 'obacbs - bsbrick « nebst 6swur2 - I .a6en angeiegr baben ; wir empseklen uns ba¬sier äemielbev snts Leite unä ersticken um geneigten 2 ustpruck » unter Verstcks-ruvg einer prompten unä reellen Leksnäiuog . -Lmäeo , äen 15 . t8oz . Oblevkamp Lc Bibers,
zz . Op Woensäag äen 28 . s'

naamiääsgs 2 Our Lai 600 / 6e Nake-Isars Hennings öc Ldarpentier op cien Leurstnraal alliier spentl ^h verkogt wor¬den '
Lene Part/ rooäe 8t . Lstexlie Neäoc , § t. Lmilion , kal» äs UvntkerrsHLr Witte 6raves

äewelke or,längs ran LiboNrne aangelcoomen Is»Lmäeo , äen iz .^sulz- igor-
36 . Es ist ein überaus gutes ganz eompletes Wedergestell mit allen Juh«Hörungen aus der Hand zu verkaufen, und können sich die etwaigen Liebhaber dazu'dry Wiebrand Dykmann in der Königsstraße zu Leer melden. -
A7> Len perLvoa van 24 Iaaren , Sie bereits 7 haaren in een Xruiöe-viers - en Vrer - ^Vinlcel geäient bsest , wenkekt lioe eeräer lioe liever een Loo-äition . Veräer blarigt geest cie Nsslilaar Lvens in Leer.
38 . In Emden ist ein Clavecimbal oder ein eigentliches so genanntes Sperretzu verkaufen. Liebhaberkönnen sich an L . von Bühren

'
alda addressiren, der Anwei¬sung geben wird. - . - -

. , < Aurich wird ein Schmiede - Geselle verlangt ; wer dazu.Lust hat,beliebe sich bey dem Schmiche - Amts - Meister Nicol . P . Schur ! zu melden, mid kannsogleich m Arbeit treten ; BAefe werden tranco erbeten»

40.



§2 - , In meinem Verlag « ist voriges Jahr herausgekommrn : Der angeneh¬
me und nützliche Gesellschafter . Ein Lesebuch für alle Stände , A ^ o Sei¬
ten Ln 8vo.

Diese interessante Schrift wird in dem yten Stück der neuen theol . Annalen
von diesem Jahre vortheilhaft recensirt . „ Belehrende Gespräche ( sagt unter andern
der Reeensent ) wechseln darin mit kleinen , mehreutheils aus der Zeitgeschichte ent-
lehnten Erzählungen und Aufsätzen über verschiedene Gegenstände

"
auf eine gefällige

Weise ab , u . s. w . " — Auch hat der V - rfaffrr , d ?r Sr . Maiesiät dem Könige ein
Exemplar dieses Buchs übersandte , ej « gnädraes Kabinetschreiben darüber zMck er¬
halten , worin Höchstöieselbe» ihm Ihre beifällige Aufnahme dieser gemetnnutzigen
Schrift zu erkennen geben.

Exemplare auf schönem weißem Papier Zed mckt sind bey dem Herrn Buch¬
händler Macken in Leer , bey dem Herrn Buchbmder Wrnthin in Emden , bey dew
Herren Buchbindern Schöttlrr in Esens , Wittmund und Nsrden , wie auch in Lunch
bey mir für Ab Stüber Courant zu haben.

Die Bestellungen hierauf bey mir selbst können in unkosnclrten Briefen ge¬
stehen , wozu auch noch die Versendungen hernach von hier portofr

'
ey sbgehen.

H . H - Tappec , Buchdrucker.
Verlobungs - Anzeigen.

7 . Vrienäen an stelcenäen nmlren tstsys stoov stee^en belrsnt , 6at
Owäeo^steeloenäe , mst volkomen sstoestemmlNA van weäer ^ cl« Ouäsrs , voor-

.Msrpsns Lzrm,,een vsttlg ttunvl ^ le LN ts ßL -w.
« stemAUlw en LppinZvvser , 6en Z . Zulzr iZoz . . . ,

.
" ' Lnns R . Oreesmao . ^ strouks sst. Oressma «.

- K L. Unsere Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung mr-
Hm wir unfern Verwandten und Freunden hiemir ergebenst bekannt.

Hatzum und Hooge - Hee , den i
'
z . July 1822 . "

Brune HopkeS Smith . - Tales Koks.
< ' Z . Mil Zustimmung von beydcrseitigen Eltern machen wir unsere Verlo-

ktpg . und vachsienö zu vollziehende eheliche Verbindung unser« Freunden und Ver¬
wandten bekannt.

Hinte und Osterhausen, den iz . July 1822.
Jzebrand Aits . Syver Ubben.

Geburts - Anzeige.
1. Am sgsten dieses wurde meine Frau von einem gesunden Knaben glück¬

lich entbunden. .
Emden , den zo . Iuny i822 . Prtrr Johann Piepersberg.

Todesfälle.
t . 8et lreekt sten onakban ^ el^ lcen OpperrsAeereo van alles oedssßa,

M^ veü bester demüisten Lclitgsnoot , üarm steter « , ln sten Ousterstom van 75 äaa-



995 MM8LSW » »

re» z Llssnll e» senixeOsZen , na 6at v / rmm 51 haaren in eenss »IlerKevvenkck-teu Lobt bs6<ien ramev ^eleekä , beecien ^ vonä 6en io . na Verlies van
Kragten , ult mzms en mzrne no^ 7 leevenäe Kinäer ^ rmen , Noor «Zen Doost
vierä xveggerükt . Jir verlies in trem een braav Naa en mzrne Kinäör eenen ge-trouven Valler.

Lik gevoelig Hart betest vns ' Verlies gemalcllel̂ lc ; «ioeli verroelrev
, bet 6evc >sl ciaarvan niet ts vermeräeren äoor örieven van KvuvbebiAg.8 «nclsr - b!amrik , cien ia . 1802.

De ^Veöuxve äes Vertiorvenen en Kin^srerr.
2. Am I4ten dieses Monats entschlief sanft und ruhig unsere innig st geliebteTochter, Sacharins Maria Boden , wie wir hoffen , zu einem bessern Leben. Ein

heftiges Nrrvenfirber machte ihrem Leben im aasten Jahr« ei« Ende. Diesem früheund unerwartete Verlust thut unfern Herzen wehe , aber wir unterwerfen' uns der all¬
weisen Leitung des gütigen Regierers unserer Schicksale , der alles wokss machet . Brr«sichert von der gütigen Theilnahme , «erbitten wir uns alle Condvlenzen.Leer , den 15. July 1802. Wilhelm Bode.

. z. Am 15 . b. M. entriß der Tod mir meinen innig geliebten Ehemann,den Bürger und Mahler Christian Eberhard Hemcken , im Zisten Jahre seines Le»tct. s und im aasten Jahre unserer vergnügten Ehs, an den Folge» einet Btustkrank-heit ; diesen kür mich und meine Kinder schmerzhaften Todesfall , mache ich ,
'

Lber -rzeugt von gütiger Theilnahme , allen meinen Gönnern , Verwandten und Freundenergebenst bekannt ; wobey ich bitte , mich nach wie vor , mit Arbeit zu beehren, in»dem ich die Mahler - und Glaser » Profession fortsetzrn und gute Arbeit und prompteBehandlung zu leisten mich bestreben »erd».
Bmich. C. C. Hemcken , geborne Omckrn.

Lotterie . SK-Hen.
r . Bey der am 26. Juny gezogen»» isten Elass« i7ter Lotterie fielen in«nser Einnahme - Comtoir folgende Gewinne , als auf No. 5346 und 34930 , 34,-y und 61141, 74 , jede mit 8 Rthlr. Di« nicht hrrausgrkommciie« Losse müssenbey Verlust ihres ferner» Anrechts vor den Zisten July d . I . renovirt werden , weilalsdann die Ziehung ater Ckaffe vor sich gehet. Kauf- und Heurrloofe find bey unstäglich zu haben . Spirllustig, belieben sich an uns zs addressiren.

Gebrüder Reicher zn Leer.
». 3^» beb rsten Classe r7ter Berliner Classen-Lotterie ist in unserer Haupt- Col-rette eine der Haupt - Gewinne von ivoc» Rthlr. auf Nro. 5535 gefallen, Rro. 57760mit ioo Rthlr. , Nro. 5560, 6s , 12903 , 44292 , 68486 , jede mit io Rthlr. ,5532 , 97 , szna , Z2Ü2Z, 84 , YS , 390AY , 54 , 86 , 98 , 44-Z6 , 64 , Z 7799,

^8497 - jede mit 8 Rthlr. Dir Gewinnst, werden sogleich, wo der Einsatz geschehen,bezalK ; di« nicht heransgrkommenrn Loose müssen vor den Aisten dieses renoviert
(Rv. ay. SSsSsS « ) M»'
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wmden , wett «ksdan« di« Ziehung dir - kr , Elaffr festgefttzt iß . Kaufloos« find be-

uns zu habe». .« «. « -
Aurich, dt« 6. July isos . Joseph L Dolff Balli « ,

König!. Preuff . Zahl«« - und Claffe« » Lotterie Einnehmer.

g . Dry Ziehung der ist «« Classe rykr König!. Beniner Claffe» . Lotterie

find in unser«, Haupt - Comtvir folgende Nummrrn mit Gewinnen heranSgrkommen,
al- r Nro . siyir , 64 , 3808s , jede mit ro Rthlr . , - l - oS , 4§ , 57 , 98 , 38015,

so , 46 und 55 , jede mit 8 Rthlr . Dir Gewinne werden gleich , wo der Einsatz ge,
«chehe» , ausbezahlt ; die «icht herausgekommene« Loose « üffon dry Verlust ihres fer,

nern Anrechts vor de» Aisten dieses rruoviret werden« weil die Ziehung der rten Claffe
«rsdenu festgesetzt ist. Kaufloose sind dtp «n» in ganze» und in Vierteln z« haden.

Aurich, de« ö. Jul » rstor . FriUmann öc Siemon Settels,
König!. Lotterie » Einnehmer.

4. Zur isten Elaffe r/ter Berliner Lotterie habe« i» meiner Einnahme gr«
wonne» , Rro . 65978 mit zao Rthlr . , Nr », zzzzü mit ro Rthlr . , Nro . zzyr,

5ZZL4, 60 , 65 , 6595 e und 65975 , jede mit 8 Rthlr. Bey Verlust ferner« Anrechts
« Lffen die Loose zur rten Claffeohne « usaahme vor de« z r. July verneuert werden;
mir K»«floosr« «nd belie- i- e» Sätze « zur Zahlen - Lotterie rrcommaudirt fich er-
. «denst Jefaras Meyer,

Kbni- l. Lotterie , Einnehmer,
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